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Preise und AGB der Hundeschule Bordersheep Stand 05/2025: 
 

§1 Hausordnung 

Auf dem gesamten Trainingsgelände ist der Hund so lange an der Leine zu führen, bis er 

an der Reihe ist. 

Nach dem Training ist der Hund sofort wieder an die Leine zu nehmen und im Anschluss 

mit ausreichend Wasser zu versorgen. 

Jegliche Hinterlassenschaft ist vom Hundehalter ohne Aufforderung der „Hundeschule 

Bordersheep“ sofort zu entsorgen. 

 

§ 2 Schutzimpfungen und Krankheiten 

Es dürfen nur Hunde am Training teilnehmen, die über einen aktuellen Impfschutz 

verfügen. 

Kranke oder verletzte Hunde sind im Training nicht erlaubt. 

Läufige Hündinnen dürfen am Training teilnehmen. 

 

§ 3 Haftung 

Sie sind als Hundehalter für Ihren Hund verantwortlich. Für Schäden, die durch Sie oder 

Ihren Hund verursacht werden, kommt ihre Hundehaftpflichtversicherung auf. Die 

Details müssen Sie im Schadensfall mit Ihrer Versicherung abklären. 

Ich weise darauf hin, dass ich, Fr. Sarah Haller als Inhaberin der „Hundeschule 

Bordersheep“ die Haftung, gleich jeglicher Art, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grob 

fahrlässigem Verschulden beruht, ausschließe und Sie verpflichtet sind, mich von 

Ansprüchen, gleich welcher Art, die gegen mich wegen eines Verhaltens von Ihnen oder 

Ihrem Hund erhoben werden, freizustellen; auch soweit diese auf Gefährdungshaftung 

beruhen oder für die ich, oder einer der Ausbilder, als Tieraufseher haften sollte. Des 

Weiteren wird keine Haftung für fremdes Eigentum seitens der Hundeschule 

Bordersheep übernommen. 
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§ 4 Anmeldung über den Doodle Kalender 

Zu Beginn jeden Monats wird von der „Hundeschule Bordersheep“ ein Link zum aktuellen 

Doodle-Kalender in der WhatsApp-Gruppe veröffentlicht. Termine können entweder 

selbst oder bei Reservierung durch Frau Haller in diesen Kalender eingepflegt werden. 

Alle eingetragenen Termine sind jedoch verbindlich. Das heißt mit jeder 

Termineintragung in den Kalender wird mit der „Hundeschule Bordersheep“ ein 

verbindlicher Vertrag abgeschlossen und somit die AGB erneut akzeptiert. 

 

§ 5 Nichtinanspruchnahme von Training- oder Seminarterminen 

Jeder Teilnehmer/in, der seinen Termin, den er im Doodle-Kalender verbindlich 

abgeschlossen hat, nicht wahrnehmen kann, aus welchen Gründen auch immer, muss sich 

selbst um Ersatz kümmern. Es sollte dann in der WhatsApp-Gruppe angefragt werden, ob 

ein anderes Mitglied kurzfristig einspringen kann. Sollte unter den Mitgliedern kein 

Ersatz gefunden werden, so ist die Seminar- bzw. Trainingsgebühr dennoch beim 

nächsten Training unaufgefordert zu 100 % in bar zu entrichten. 

§ 5.1  

Die Hundeschule Bordersheep behält sich vor, in dringenden Fällen 

Unterrichtsstunden abzusagen. In diesen Fällen wird der Unterricht nachgeholt bzw. 

verschoben. 

 

§ 6 Bezahlung und Preise 

Nach jedem Training wird die Trainingsgebühr in bar entrichtet. 

Preise: 

Koppelgebrauchshunde pro Hund 

Antesten/Erstgespräch einmalig ca 60-90 min 80 Euro 
Trainingseinheit ca 25-30 min 30 Euro 
5er Karte  145 Euro 
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§ 6.1 Reservierungsgebühr bei Seminaren 

Ich behalte mir vor, bei jeder Reservierung eine Gebühr von 50 Euro pro Teilnehmer zu 

berechnen, die Reservierungsgebühr deckt meinen Planungsaufwand ab. Der Betrag ist 

innerhalb 1 Woche nach Anmeldung auf mein Konto zu überweisen. Bei Teilnahme an dem 

gebuchten Seminar werden die 50 Euro selbstverständlich in die Seminarkosten mit 

einberechnet. Bei Absage kann die Reservierungsgebühr leider nicht zurückgezahlt werden. 

 

§ 6 WhatsApp-Gruppe 

Es ist nicht gestattet, interne Beiträge, Termine oder Bilder, die in dieser Gruppe gepostet 

werden, zu veröffentlichen. Alles, was in dieser Gruppe besprochen oder diskutiert wird, 

unterliegt der Diskretion und ist nicht nach außen weiterzutragen. 

Jeder Schüler, der länger als zwei Monate nicht mehr im Training erschienen ist, wird 

kommentarlos aus der Gruppe entfernt. Eine Wiederaufnahme in die Gruppe ist jederzeit 

wieder möglich. 


